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                    Geisenheim, 18.11.2021 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates 18.11.2021 per Zoomkonferenz 
 

1 Regularien 
 
Begrüßung: 
Sabine Frank begrüßt die Mitglieder und Gäste und erteilt Doris Korn das Wort zum Gebet..  

 
Beschlussfähigkeit: 
Frau Frank stellt die Beschlussfähigkeit fest und entschuldigt Anette Spitzbart, Monika Eichholz und Michael 
Kunz. 
 
Teilnehmer sind Sabine Frank, Sabine Henrich, Melina Rohrbach, Hans Schneider, Annelie Spring, Annette 
Ulges, Dr. Thomas Wallenstein, Annerose Rosenbach, Pfr. Marcus Fischer, Sonja Haas-Wessendorf, Tanja 
Bergknecht, Nathlin Guckeisen, Doris Korn, Friedrich Bauer, Peter Steinberg, Dr. Clemens Kiefer, Johnson 
Puthuva. Martina Hock ist der Online-Sitzung erst ab dem TOP 2 beigetreten. 
 
Bis TOP 1 waren 11 Mitglieder stimmberechtigt. Ab TOP 2 waren es dann 12 Mitglieder. 
 
 

Protokoll der letzten Sitzung 

 
Zu Punkt 10 Informationen teilte Melina Rohrbach mit, dass Beate Schott nicht allein die Vorsitzende des 
Ortsausschuss Lorch ist, sondern das der OA durch ein Team, bestehend aus Beate Schott, Melina Rohrbach 
und Dr. Alexandra Wagler, geleitet wird. 
Melina Rohrbach wies darauf hin, dass Sie sich zu dem Beschluss „Der PGR beschließt dann einstimmig, 
dass auch in Zukunft nur ein Ergebnisprotokoll erstellt wird.“ enthalten hat. Herr Schneider informierte, dass 
ein Beschluss auch bei Enthaltung(en) einstimmig ist.  
Sabine Frank teilte mit, dass Frau Spitzbart das Protokoll dahingehend geändert haben möchte, dass ab dem 
TOP 2 nur noch 11 Mitglieder stimmberechtigt waren und sie anmerkt, dass sie nicht unbedingt für ein 
Verlaufsprotokoll ist, aber für ein ausführlicheres Protokoll schon. 
Hans Schneider war der Ansicht, dass es klar aus dem Protokoll hervorgeht, dass ab TOP 2 nur noch 11 
Mitglieder stimmberechtigt waren, da im Protokoll festgehalten wurde, dass Frau Spitzbart nach TOP 1 die 
Sitzung verlassen hat und das es auch ansonsten keiner Änderungen bedarf. Er stellt den Antrag zu 
Genehmigung des Protokolls wie es vorliegt. Diesem Antrag stimmte der PRG einstimmig zu.  
 
Ebenfalls einstimmig wurde dann das Protokoll verabschiedet. 

 
Aktuelle Tagesordnung 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig mit folgenden Ergänzungen angenommen. 
 
Unter TOP 5 Gottesdienstordnung wird es nicht nur um die 18 Uhr Sonntagsmesse im Geisenheimer Dom 
gehen sondern auch um eine Sonder-Gottesdienstordnung zu den hohen Feiertagen (Ostern, Christi 
Himmelfahrt, Pfingsten und Weihnachten)  
 
Vom Pfarrbüroteam wurde an Melina Rohrbach die Bitte herangetragen, ob es evtl. sinnvoll ist, über ein 
anderes Geburtstagsgeschenk für Senioren nachzudenken. Der Punkt wird unter Verschiedenes 
aufgenommen. 
Unter Verschiedenes wurde außerdem Ehrenamtsfest und Bergfest aufgenommen. 
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2 Transformationsprogramm Bistum Limburg 
 

Dr. Clemens Kiefer informiert kurz über das Transformationsprogramm und um was es dabei geht. Von August 
2019 bis Ende September 2021 wurde das Transformationsprogramm als erster Teil eines größeren 
Transformationsprozess durchgeführt. Grundlegend geht es darum, das Bistum Limburg zukunftsfähig zu 
machen, um die Neustrukturierung des Bischöfliche Ordinariat und der mittleren Ebenen/Bezirke. 
Handlungsergebnisse aus diesen zwei Jahren liegen nun vor und wurden Bischof Bätzing übergeben. Es 
beginnt nun die Phase der Beratung und Entscheidung. Dieser Prozess soll bis Ende März abgeschlossen 
sein. Ab April 2022 beginnt dann die Umsetzungsphase und soll bis Dezember 2023 abgeschlossen sein. 
Broschüre zum Trafo Kongress am 29. + 30.10.2021 wurde bereits mit der Tagesordnung an alle verschickt.  
Ausführliche Informationen findet man über folgenden Link www.transformationsprogramm.bistumlimburg.de . 
 

3 Vorstellung der Mediengruppe  
 

Kerstin Lembach, Dr. Clemens Kiefer und Peter Steinberg haben eine Medienplanung entwickelt, die Peter 
Steinberg vorstellte. Mit der Tagesordnung wurden hierzu bereits erste Informationen verschickt. Konkret soll 
geklärt werden, wie wichtig die Präsenz der Pfarrei mit ihren Angeboten in den verschiedenen Medien auftritt, 
wieviel Zeit dafür aufgebracht werden kann und wieviel es kosten darf. Folgender Beschluss wurde einstimmig 
angenommen: 
 
Der PGR unterstützt das vorgestellte Konzept.  
 
Das Pfarrbüroteam erteilt bis zur nächsten Sitzung Auskunft, welche Aufgaben durch die Mehrarbeit für dieses 
Vorhaben aus ihrer Sicht nicht mehr geleistet werden können. Der PGR wird dann erneut zu diesem Thema 
beraten und entscheiden, wie es weitergehen kann. 
 

4 Sachstandsbericht: Kirchliche Immobilienstrategie 
 

Dieser TOP muss bis auf weiteres verschoben werden. Beratungen in Rüdesheim müssen derzeit ruhen. Zu 
Zeit muss geklärt werden, ob bezüglich einer testamentarischen Verfügung, Objekte veräußert werden dürfen. 
Dies ist für die weitere Planung Grundvoraussetzung. 
 

5 Gottesdienstordnung 
 

a) 18 Uhr Sonntagsmesse 
Über die 18 Sonntagsmesse im Geisenheimer Dom fand ein reger Austausch statt. Ob man den sogenannten 
„Auszeitengottesdienst“ wieder in gewissen Abständen aufleben lassen kann, wird angedacht. In einem der 
nächsten Dienstgespräche will das Pastoralteam diesen Vorschlag aufnehmen. Um hier eine Wiederbelebung 
durchführen zu können, benötigt es aber in jedem Fall Unterstützer aus der Pfarrei.  
 
Mit 5-Ja-Stimmen, 3-Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen hat der PGR beschlossen, dass die 18 Uhr 
Sonntagsmesse im Dom saisonal in die Gottesdienstordnung aufgenommen wird.   
 
Mit der Zeitumstellung von Ende Oktober bis Ende März wird der Zeitraum festgelegt. Man macht es von jetzt 
an bis Ende März 2022 auf Probe und wird in einer der Sitzungen im März oder Juli 2022 im PGR neu darüber 
beraten.  
 
Diesem Vorgehen wurde mit 8-Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen zugestimmt.  
 
b) Sonder-Gottesdienstordnung zu den hohen Feiertagen 
(Ostern, Christi Himmelfahrt, Pfingsten und Weihnachten) 
 
Sebastian Braun stellte eine Sondergottesdienstordnung für Ostern, Christi Himmelfahrt, Pfingsten und 
Weihnachten vor. Diese Sondergottesdienstordnung wird dem Protokoll beigefügt.  
 
Der Sondergottesdienstordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
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6 Anbetung 24/7 
 

Positive aber auch sehr skeptische Stimmen aus den einzelnen Ortsausschüssen wurden zurückgegeben. 
Das Küsterhaus wird mehrheitlich nicht als geeignete Ort angesehen. Krankenhauskapelle und Kapelle 
Marienheim sind nicht geeignet, da die Pfarrei nicht Hausherr ist. Pfr.Fischer, Pfr. Pauly und Martina Hock 
nehmen die Ergebnisse mit und beraten sich wieder und kommen ggf. mit diesem Punkt wieder auf den PGR 
zu.  

7 Berichte 
 

Pfarrer: 
Die Kirche Assmannshausen wird mit einem Gottesdienst am 12.12.2021 um 14 Uhr wieder eröffnet. Der 
Gottesdienst wird online übertragen. Die Einrichtung der Kirche findet am 07.12.2021 statt. Am 13.02.2021 
wird die Orgel eingeweiht.  
Bezüglich des Verkaufs des Pfarrhauses in Assmannshausen hat man jetzt erstmal beim Katasteramt Pläne 
angefordert, um einen genauen Überblick über das Grundstück zu bekommen. 
 
In Bezug auf neue Coronaregeln erwartet man nächste Woche eine geänderte Dienstanweisung von Seiten 
des Bistums.  
 
Kirchenentwicklung: 
Ausstellung ist vorbereitet und geht von Geisenheim auch nach Johannisberg, Rüdesheim und Lorch.  
 
Bezirksynodalrat: 
Peter Steinberg informierte darüber, mit welchen Themen sich der BSR im nächsten Jahr beschäftigen 
möchte. 
1.Diakon Thomas informiert über den Transformationsprozess des Bistums -2.Implementierung der MHG 
Studie – 
3.Besuch des Lorenz-Wertmann-Hauses in Geisenheim,  
4.Kennenlernen der Einrichtungen der Caritas 
5.Der Synodale Weg und Der Synodale Weg des Paptes 
Geplant ist, dass es zu den Punkten 1 und 2 jeweils auch eine Bezirksversammlung geben kann.  
 
Jugendausschuss: 
Die Wahl der neuen Jugendsprecher(innen) findet am Sonntag, 21.11.21 in Eibingen statt.  
Einen Minitag mit den Kommunionkindern ist geplant, um vorzustellen, was Messdiener(innen) eigentlich 
machen. Das JuCa ist momentan von montags bis mittwochs geöffnet. Donnerstags und freitags bleibt es 
geschlossen.  
 
Caritas: Am 28. November 2021 findet in Lorch ein Caritasgottesdienst statt. 
Aktionen Herzenspäckchen und Kauf eins werden auch in diesem Jahr wieder ausgeführt.  
 
Hildegardisausschuss: 
Das Hildegardisfest hat in Präsenz aber in verkleinertem Rahmen stattgefunden.  
 
Öffentlichkeitsarbeit:. 
Es gibt wieder einen Flyer für alle Weihnachtsangebote. Der Flyer wird auch in Geschäften, Arztpraxen, etc. 
ausgelegt. Der Informationsflyer zur Pfarrei wird neu aufgelegt und ist zu Beginn des nächsten Jahres 
verfügbar. 
 
Liturgiegruppe: 
Das Jahresmotto für 2022 lautet: „Freude an Gott ist unsere Stärke“ 
Zu dem Jahresmotto wird es wieder Gebete und Anregungen geben. Verschiedene Personen werden für eine 
Abgabe eines Statements zu dem Jahresmotto angesprochen. 
 
Erwachsenenbildung: 
Veranstaltung nächste Woche wird aufgrund der Coronalage abgesagt.  
 
Herr Wallenstein hat einen anonymen Brief erhalten. Das Schreiben beinhaltet durchaus sinnvolle Anregungen 
und ernstzunehmende Themen. Solange man solche Briefe allerdings anonym erhält, wird man nicht näher 
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darauf eingehen. Der PGR wünscht sich Feedback und Anregungen, doch sollte man sich auch dazu 
bekennen. 
 
 
 
 
 

8 Jahresplanung 2022 und Januar 2023 
 

Die PRG-Sitzungen für 2022 und Januar 2023 finden an folgenden Terminen und Orten statt: 
 
20.01.2022 Johannisberg 
31.03.2022 Eibingen 
13.07.2022 Rüdesheim 
06.09.2022 Geisenheim 
16.11.2022 Eibingen 
17.01.2023 Geisenheim 
 
 

9 Verschiedenes 
 
Am 03.07.2021 wird es wieder ein Fest für die Ehrenamtlichen geben.  
 
Im Januar 2022 hat der PGR bereits Bergfest. In einer der nächsten Sitzungen soll die Gelegenheit genutzt 
werden, mal über die ersten beiden Amtsjahre zu reflektieren. 
Es wird angefragt, ob es im kommenden Jahr wieder einen Gremienklausurtag bzw. zwei Gremienklausurtage 
mit Übernachtung geben soll. Dies wurde bejaht. Der Termin ist der 11. und 12.03.2021 in Hofheim. 
Zu der Frage, ob die Christmette von Rüdesheim zeitgleich nach Eibingen übertragen werden soll, kam die 
Antwort, dass das nicht vorgesehen ist. Ob es von einer der Christmetten einen Livestream geben kann, muss 
bei Herrn Wistuba angefragt werden. 
 
In Bezug auf „75 Jahre Grundsteinlegung St. Jakobus“ hat man in Rüdesheim Fastenpredigten organisiert. Es 
kann überlegt werden, ob man Fastenpredigten auch noch an anderen Kirchorten anbietet.  
 
Eine LED-Kerze bzw. ein Bildband mit schönen Texten waren Ideen zum Thema Geschenke zu den 
Geburtstagen ab 80 Jahren. Über das Pfarrbüro soll mal herausgefunden werden, zu welchen Kosten man die 
Vorschläge realisieren könnte. Das Ergebnis soll dem PGR zeitnah für seine weitere Beratung hierüber 
mitgeteilt werden. 

 
 
 
 

 
Ende der Sitzung Uhrzeit:  21.30    Für das Protokoll: Annette Ulges 
 
 
_____________________________________   _____________________________________ 
 

  


